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Terminhinweise

Wiederholung
Freitag, 22. September, ab 9.30 Uhr, Städtische Kindertagesstätte

Lilly-Reich-Straße 14  (Parkstadt Schwabing)

Zum „Tag der Zahngesundheit” tritt in dieser Kindertagesstätte im Rahmen
des Münchner Kariesprophylaxe-Programms das lebensgroße „Jolinchen”
der AOK-Bayern – Direktion München auf.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.
Achtung Redaktionen:  Es ist eine vorherige Anmeldung im Referat für
Gesundheit und Umwelt unter Telefon 2 33-3 76 03 erforderlich. Weitere
Veranstaltungen finden an sieben Kindergärten und Kindertagesstätten
statt. Auch hierfür bittet das Sachgebiet Zahngesundheit um telefonische
Voranmeldung.

Freitag, 22. September, 10 Uhr, Großer Sitzungssaal der

Handwerkskammer, Max-Joseph-Straße 4, 3.Stock

Abschlussfeier des jährlich stattfindenen praktischen Leistungswettbe-
werbs der Handwerksjugend 2006 auf Kammerebene.
Nach der Ansprache des Präsidenten der Handwerkskammer für Mün-
chen und Oberbayern, Heinrich Traublinger, sprechen Stadtschulrätin Elisa-
beth Weiß-Söllner in Vertretung des Oberbürgermeisters und der Regie-
rungspräsident von Oberbayern, Christoph Hillenbrand. Anschließend er-
folgt die Ehrung verdienter Ausbilder und Ausbilderinnen sowie die Über-
reichung der Siegerurkunden an die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des
Leistungswettbewerbs.
Für den musikalischen Rahmen sorgen die „Blinden Musiker München”.
Die Wettbewerbsarbeiten werden im Foyer der Handwerkskammer für
München und Oberbayern präsentiert.

Wiederholung
Freitag, 22. September, 11.45 Uhr, Rathaus,

vor dem Amtszimmer des Oberbürgermeisters

Oberbürgermeister Christian Ude eröffnet die Ausstellung „Mitten unter
uns – Frauenhandel und Zwangsprostitution” mit Collagen von Gerhard
Beham. Zur Ausstellungseröffnung wird der Künstler anwesend sein. Die
Ausstellung entstand mit Unterstützung des BayernForums der Friedrich-
Ebert-Stiftung, München, und „Solwodi e. V.”. Sie dauert bis 20. Oktober.
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Dienstag, 26. September, 11 Uhr, Grütznerstube im Rathaus

Bürgermeisterin Christine Strobl und Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söll-
ner berichten über Neues aus den Realschulen und Gymnasien. Themen
sind u.a. Schüler- und Klassenzahlen sowie Baumaßnahmen, insbesonde-
re im Zusammenhang mit dem G 8. Ein weiterer Schwerpunkt ist das päd-
agogische Programm der städtischen Realschulen und Gymnasien, der
sogenannten „Münchner Weg“, hier vor allem der weitere Ausbau der
Ganztagsbildung an diesen städtischen Schulen.

Dienstag, 26. September, 15 Uhr, Ratstrinkstube

Bürgermeisterin Christine Strobl spricht im Rahmen eines Informations-
Treffens des Seniorenbeirates, bei dem es um das Thema „Heimaufsicht
und Heimbeiräte” geht.

Bürgerangelegenheiten

Donnerstag, 28. September, 19 Uhr, Aula des Maria-Theresia-Gymna-

siums, Regerplatz 1 (Eingang Drächslstraße über den Pausenhof)

Einwohnerversammlung für den Stadtbezirk 5 (Au - Haidhausen) zum The-
ma: Entwicklung und Bebauung südlich der Welfenstraße.

Donnerstag, 28. September, 18.30 Uhr,

Stadtteilzentrum Fürstenried-Ost, Bürgersaal,  Züricher Straße 35

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 19 (Thalkirchen - Obersend-
ling - Forstenried - Fürstenried - Solln) mit dem Vorsitzenden Hans Bauer.

Donnerstag, 28. September, 19 Uhr,

Turnhalle der Schule an der Großhaderner Straße 50

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 20 (Hadern). Zu Beginn der Ver-
sammlung findet eine Multimedia-Präsentation über den Stadtbezirk durch
Bürgermeisterin Christine Strobl und Johann Stadler, Bezirksausschuss-
Vorsitzender, statt. Die Leitung der Versammlung übernimmt Bürgermei-
sterin Christine Strobl.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Berei-
chen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Baurefe-
rat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.
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Meldungen

Hof-Fest West im Münchner Grüngürtel

(21.9.2006) Zum „Tag der Regionen 2006” veranstalten die Münchner
Grüngürtelbauern mit Unterstützung des Referates für Stadtplanung und
Bauordnung am Sonntag, 24. September, das „Hof-Fest West im Münch-
ner Grüngürtel”. Der bundesweite Aktionstag der Regionen steht dieses
Jahr unter dem Motto „Regionen voller Energie”.
Heuer ist die Veranstaltung zu Gast auf dem Zillerhof der Familie Naßl in
Gröbenzell, unmittelbar an der Stadtgrenze Münchens. Auf dem stim-
mungsvollen Hofgelände wird die Vielfalt der regionalen Münchner Grün-
gürtel-Erzeugnisse gezeigt. Hier weiß man, wo die Lebensmittel herkom-
men, wie sie erzeugt und verarbeitet wurden. Kostproben davon, wie ech-
te „Weideburger” und Bratwürste frisch vom Grill sowie eine selbst ge-
machte Kürbissuppe können gleich probiert werden. Auf jung und alt war-
ten eine Wurfbude, ein Ziegen- und Schafgehege, die Ausstellung „Münch-
ner Grüngürtel” sowie die Gelegenheit zum Ponyreiten. Die Firma Green-
City-Energy informiert über die verschiedenen Möglichkeiten regenerativer
Energieerzeugung.
Mitveranstalter des Hof-Fests West im Münchner Grüngürtel sind Loch-
hauser und Aubinger Landwirte sowie das Referat für Stadtplanung und
Bauordnung. Beginn ist am Sonntag, 24. September, um 10.30 Uhr, Ende
um 16 Uhr, Ort: Zillerhof, Zillerhofstraße 21, 82194 Gröbenzell, (S-Bahnlinie
S4 – Haltestelle Gröbenzell und Bus Linie 830 bis Haltepunkt Am Zillerhof).
Aktionswoche mit Schmankerln aus dem Münchner Grüngürtel

vom 24. bis 30. September

Darüber hinaus beteiligen sich auch dieses Jahr mit dem Gutshof-Biergar-
ten Menterschwaige (Menterschwaige), dem Landgasthof Deutsche Eiche
(Lochhausen), der Gaststätte Zillerhof (Gröbenzell), den Metzgereien Zim-
mermann (Lochhausen), Schmaußer (Gröbenzell), Groß (Aubing) und Bösl
(Lochham) wieder traditionsreiche Münchner Betriebe an der Aktionswo-
che zum Tag der Regionen. Mit den unmittelbar vom Erzeuger stammen-
den Grüngürtelprodukten möchten sie auf kulinarische Weise ihren ganz
persönlichen Beitrag zum Tag der Regionen leisten. Gäste und Kunden er-
halten vom 24. bis 30. September die besonders feinen Weidefleisch-
schmankerl, gewachsen auf den saftigen Wiesen des Münchner Grüngürtels.
Ziel des Referates für Stadtplanung und Bauordnung ist es, lokale Initiati-
ven (Agendagruppen, kirchliche Organisationen, einzelne Bauern, Gastwir-
te, Metzger, etc.) bei ihren Aktionen vor Ort und damit gleichzeitig die Um-
setzung des so genannten Grüngürtel-Projektes zu fördern. Nach dem
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Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe” sollen auf diese Weise landwirtschaftliche
Strukturen und Traditionen unterstützt und die Identifikation der Bürgerin-
nen und Bürger mit „ihrem” Münchner Grüngürtel vertiefen werden.
Die Adressen der Teilnehmer an der Weidefleisch-Aktionswoche vom 24.
bis 30. September:
– Gasthof Zillerhof, Am Zillerhof 21, 82194 Gröbenzell
– Landgasthof Deutsche Eiche, Ranertstraße 1, 81249 München
– Gasthof Menterschwaige, Menterschwaigstraße 4, 81545 München
– Metzgerei Zimmermann, Erlbachstraße 3, 81249 München
– Metzgerei Groß, Altostrasse 19, 81245 München
– Metzgerei Bösl, Aubingerstraße 4a, 82166 Lochham
– Metzgerei Schmaußer, Bahnhofstraße 26, 82194 Gröbenzell
– Lieferant: Rudi Lampertsdörfer (Grüngürtelbauer), Rassogasse 11,

81245 München

Kranzniederlegung zum Jahrestag des Oktoberfestattentats

(21.9.2006) Am 26. September, dem 26. Jahrestag des Bombenattentats
auf dem Oktoberfest, wird am Denkmal auf der Theresienwiese im Auf-
trag der Landeshauptstadt München ein Kranz mit Stadtschleife niederge-
legt.

Beflaggung am 22. September

(21.9.2006) Aus Anlass der Trauerfeier für den am 26. August 2006 verstor-
benen Bundestagspräsidenten und Bundesminister a. D. Dr. Rainer Barzel
werden die städtischen Dienstgebäude am Freitag, 22. September, be-
flaggt.

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 18

(21.9.2006) In Abstimmung mit dem Bezirksausschuss 18 (Untergiesing -
Harlaching) lädt Bürgermeister Hep Monatzeder am Donnerstag, 5. Okto-
ber, um 19 Uhr in die Sporthalle an der Säbener Straße 49, 81547 Mün-
chen, zu einer Bürgerversammlung des 18. Stadtbezirkes ein.
Zu Beginn der Versammlung findet eine Multimedia-Präsentation über den
Stadtbezirk durch Josef Schmid, stellvertretender Vorsitzender der CSU-
Fraktion im Stadtrat, und Thomas Schwindel, Bezirksausschuss-Vorsitzen-
der, statt. Die Leitung der Versammlung übernimmt Josef Schmid, stellver-
tretender Vorsitzender der CSU-Fraktion im Stadtrat.
Schwerpunktthemen werden voraussichtlich sein:
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1. Schließung von Postfilialen im Stadtbezirk (Postfiliale Harthauser Straße
11 und Annahmestelle am Hans-Mielich-Platz)

2. Städtisches Stadion an der Grünwalder Straße, aktueller Sachstand
3. Umbau des Schyrenbades
4. Situation der Kindergärten und -krippen im Stadtbezirk
5. Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 1798, Säbener Straße, Klausener

Straße, Am Hohen Weg, Gelände des FC Bayern München; Umbau des
Geländes des FC Sportfreunde

6. Umgestaltung des Hans-Mielich-Platzes, aktueller Sachstand
7. Situation Mittlerer Ring/Tegernseer Landstraße, Lkw-Maut auf der A

995
8. Ruhender Verkehr (Parksituation Lkw, Wohnwagen, Verkaufsanhänger

und so weiter)
9. Bauvorhaben Geiselgasteigstraße 153, Umbau und Erweiterung einer

Gaststätte mit Biergarten
Alle Besucher der Bürgerversammlung, die an den Abstimmungen teilneh-
men wollen, werden gebeten, ihren amtlichen Lichtbildausweis mitzubrin-
gen, um sich als Stadtviertel-Bürger ausweisen zu können. Sie erhalten
daraufhin eine Karte, die sie berechtigt, an allen Abstimmungen mitzuwir-
ken.
Die von der Bürgerversammlung angenommenen Anträge werden im
Wortlaut in der Geschäftsstelle Ost der Bezirksausschüsse 13 bis 18, Frie-
denstraße 40, 81671  München, für die Öffentlichkeit ausgelegt. Ebenfalls
kann in der Geschäftsstelle die Stellungnahme des Stadtrates beziehungs-
weise des Bezirksausschusses zu den Anträgen eingesehen werden.
Bürgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreterinnen und Vertreter aus folgenden Berei-
chen interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort: Baurefe-
rat-Gartenbau und Tiefbau, Kreisverwaltungsreferat-Straßenverkehr,
Münchner Verkehrsgesellschaft-Öffentlicher Nahverkehr, Polizeiinspektion
und Bezirksausschuss.

Ortstermine 2006: Start der Projektreihe „Neue Töne für München”

(21.9.2006) Das Kulturreferat der Landeshauptstadt München lädt am
Donnerstag, 28. September, 19 Uhr, zur Eröffnung der sechsteiligen Pro-
jektreihe „Neue Töne für München – Musik und Klangkunst im öffentlichen
Raum” im Rahmen der Ortstermine 2006 in die städtische Kunsthalle
Lothringer 13 ein. Zum Auftakt wird das  Projekt „interesting productions”
von Tobias Yves Zintel, Bo Christian Larsson und Murena vorgestellt – da-
bei handelt es sich um eine performative Rauminstallation, die auf dem
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wechselseitigen Zusammenspiel von Musik, Video, Performance basiert.
Die Künstler sind anwesend.
Die Reihe „Neue Töne für München” stellt insgesamt sechs inhaltlich und
formal unterschiedliche Projekte vor, die die Ortstermine um spannende
ästhetische Aspekte an der Schnittstelle zu neuesten Tendenzen einer Me-
dienkunst im urbanen Raum ergänzen. Im weiteren Verlauf  werden außer-
dem die folgenden Künstler und Gruppen ihre Projekte vorstellen: „Die
Grenzlandreiter”, „Babel, Geiersberger, Glasl, Kiesewetter”, Christoph Rei-
serer, „Die Urbanauten und ExpressBrassBand” und „Gaigel vs. Platzgu-
mer”.
Achtung Redaktionen: Ein Pressetermin mit Präsentationen der Projekte
findet bereits um 17 Uhr in der Lothringer 13 statt.

„radioKultur in der Monacensia” hat Themenschwerpunkt „Die Manns”

(21.9.2006) Von September bis Dezember hat die „radioKultur in der Mo-
nacensia”, eine Veranstaltungsreihe von Monacensia und Bayern2Radio,
den Schwerpunkt „Die Manns”. Den Auftakt macht am Dienstag, 26. Sep-
tember, um 20 Uhr in der Monacensia, Maria-Theresia-Straße 23, die Prä-
sentation der Hörbuch-Edition „Die Kinder der Manns” in Kooperation mit
dem Hörbuchverlag. Durch den Abend führt Christoph Lindenmeyer, Baye-
rischer Rundfunk.
Sechs Kinder bedeuten sechs Porträts: Erika Mann, begabte Kabarettistin
und streitbare Moralistin im amerikanischen Exil, wurde Thomas Manns
„Tochter-Adjutantin”. Klaus Mann, der geschrieben hat „wie andere Leute
atmen”, war Wortführer der Intellektuellen in der Emigration. Golo Mann
brachte es als Historiker zu Erfolg und Glanz – aus eigener Kraft und trotz
ruhmreicher Familie. Monika Mann, das „arme Mönle”, genoss die schön-
sten Jahre ihres Lebens schreibend auf Capri. Elisabeth Mann, die nicht
an den „Familienfluch” glaubte, war überzeugt, ein glückliches Leben ge-
führt zu haben. Michael Mann war, wie sein Bruder Golo feststellte, der
einzige „he-man” der Familie und ein großer „homme à femmes”.
Der Eintritt kostet 5 Euro. Karten sind ab 19.30 Uhr an der Abendkasse
der Monacensia erhältlich. Weitere Informationen gibt es unter:
www.muenchner-stadtbibliothek.de/monacensia.

Vorlesen und basteln in der Stadtbibliothek Allach-Untermenzing

(21.9.2006) Am Mittwoch, 27. September, um 15 Uhr wird in der Stadtbiblio-
thek Allach-Untermenzing, Pfarrer-Grimm-Straße 1, die Bilderbuchge-
schichte „Warum muss ich das?” vorgelesen. Warum darf Paul nicht ewig
fernsehen? Wächst er sonst auf dem Sofa fest? Nein, weil er sonst zu we-
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nig Zeit für seine Freunde hat und sie dann ohne ihn spielen. Warum muss
man aufräumen? Warum die Zähne putzen? Auf diese und andere Fragen
sollen in der Bibliothek verrückte, aber auch richtige Antworten gefunden
werden. Ob das gemeinsam möglich ist? Nach dem Vorlesen wird ein Mo-
tiv aus dem Bilderbuch gebastelt. Alle Kinder ab vier Jahren sind herzlich
dazu eingeladen. Kostenlose Mitmachkarten sind ab sofort in der Stadtbi-
bliothek Allach-Untermenzing erhältlich oder können unter 18 93 29 90 tele-
fonisch reserviert werden.

Führung durch den Moriskensaal im Stadtmuseum

(21.9.2006) Am Dienstag, 26. September, 16 Uhr, findet im Münchner
Stadtmuseum, Moriskensaal, St.-Jakobs-Platz 1, eine Führung durch die
Ausstellung „Bürgerliches Leben um 1500“ statt. Wie lebten die Münchner
in der engen Stadt innerhalb der mittelalterlichen Mauern? Moriskentänzer,
Zeughauswaffen, Ratssilber, Richtschwert, Zunftlade und das Münchner
Kindl als Wappenfigur – anhand dieser Objekte kann lebendige Stadtkultur
vermittelt werden. Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich 4
Euro Führungsgebühr. Treffpunkt ist im Foyer des Stadtmuseums.
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Antworten auf Stadtratsanfragen
Donnerstag, 21. September 2006

Haben die Stadtwerke ihre Abrechnungen immer noch nicht im Griff?

Anfrage Stadtrats-Mitglieder Marian Offman, Hans Podiuk (beide CSU)
vom 22.8.2006

Antwort Referat für Arbeit und Wirtschaft:

Die von Ihnen angesprochene Angelegenheit fällt nach dem Gesellschafts-
vertrag in die Zuständigkeit der Geschäftsführung der Stadtwerke Mün-
chen GmbH. Zur Beantwortung Ihrer Anfrage darf daher im Folgenden die
Antwort der Stadtwerke München GmbH zitiert werden.

Vorbemerkung der Anfrage:
Heute wurde in der Presse wieder ein Fall bekannt, bei dem die Stadtwer-
ke – hier im Bereich Strom – einem Kunden eine aberwitzig hohe Rech-
nung ausgestellt haben.

Für ein nur 35 m2 großes Appartement wurden für einen Zeitraum von 9
Wochen fast 3.800 Euro Stromkosten verlangt.

Diese Panne reiht sich in die lange Serie der Abrechnungsungereimtheiten
bei den Stadtwerken ein. Beispielhaft sei nur an den gerade aktuell vor
Gericht verhandelten Fall erinnert, bei dem in einem Einfamilienhaus inner-
halb von nur einem Jahr über 13 Mio. Liter Wasser verbraucht worden
sein sollen.

Frage 1:

Trifft der heutige Pressebericht zu?

Antwort:

Der in der Presse zitierte Fall eines Kunden, der von den SWM eine un-
plausible Schlussabrechnung (Strom) erhalten hat, wurde von den SWM
sofort geprüft und geklärt.

Frage 2:

Wie erklären sich die Stadtwerke diese offensichtlich fehlerhafte Abrechung?
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Antwort:

Bei der Zählerstandsübernahme (Wohnungsauszug) wurde die vom Kun-
den korrekt angegebene Kommastelle durch einen Bearbeitungsfehler
nicht berücksichtigt. Zudem wurde – entgegen einer klaren Dienstanwei-
sung – die durch das EDV System bereits als nicht plausibel ausgesteuer-
te Abrechnung von der Sachbearbeitung nicht sorgfältig überprüft, bzw.
wurde es unterlassen, einen Kontakt zum betroffenen Kunden aufzuneh-
men.

Frage 3:

Gibt es bei den Stadtwerken immer noch keine funktionierenden Plausibili-
tätsprüfungen, durch die solche Pannen ermieden werden können?

Antwort:

Siehe Antwort zu Frage 2.

Frage 4:

Welche Schritte unternehmen die Stadtwerke im konkreten Fall?

Antwort:

Diese Sachbearbeitungsfehler haben umgehend personelle Konsequenzen
nach sich gezogen.

Frage 5:

Was gedenken die Stadtwerke endlich zu unternehmen, um künftig solche
offensichtlich falschen Rechnungen zu vermeiden?

Antwort:

Siehe Antwort zu Frage 2.
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